
Stadt Braunschweig
Der Oberbürgermeister

17-03867
Beschlussvorlage

öffentlich

Betreff:

Zuwendungen zur Projektförderung über 5.000 € im 1. Halbjahr 2017
Organisationseinheit:
Dezernat IV 
41 Fachbereich Kultur

Datum:
24.02.2017

Beratungsfolge Sitzungstermin Status

Ausschuss für Kultur und Wissenschaft (Entscheidung) 10.03.2017 Ö

Beschluss:

Den Projektförderanträgen wird entsprechend der in Anlage 1 aufgeführten Einzelabstim-
mungsergebnissen zugestimmt.

Sachverhalt:

Aufgrund der Richtlinie des Rates gem. § 58 Abs. 1 Nr. 2 NKomVG gehört die Bewilligung 
von unentgeltlichen Zuwendungen aus allgemeinen Produktansätzen bis zur Höhe von 
5.000,- € zu den Geschäften der laufenden Verwaltung. Bei Antrags- und Bewilligungssum-
men über 5.000,- € ist ein Beschluss über den Förderantrag durch den Ausschuss für Kultur 
und Wissenschaft herbeizuführen. Die Anlage enthält eine Übersicht über diese Anträge ein-
schließlich Entscheidungsvorschlag durch die Verwaltung. Die Vorschläge aus dem Genre 
Theater wurden vom Auswahlgremium „Theaterförderung“ in seiner Sitzung am 18. Januar 
2017 erarbeitet. 

Die Kosten- und Finanzierungspläne sind als Anlage 2 beigefügt. 

Dr. Hesse

Anlage/n:

- Anlage 1: Anträge auf Förderung kultureller Projekte
- Anlage 2: Kosten- und Finanzierungspläne 
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Antrags-

summe

Anteil an Ge-

samtkosten

Vorschlag 

der Verw.

Anteil an 

Gesamtkosten dafür dageg. Enth.

Informationen zum Antragsteller: Der Zweck des 2016 gegründeten Vereins ist die 

Förderung der Kunst und Kultur.

Projektname: Kunst im Schaufenster

Projektbeschreibung: Das Konzept der Schaufenster-Galerien will vorhandene 

Leerstände von Ladenlokalen recherchieren und diese im Sinne einer Maßnahme gegen 

fehlende Ausstellungsräume nutzen. Eigentümer und Ladenbesitzer sollen angefragt 

werden, leerstehende Flächen kostenlos zur kulturellen Zwischennutzung bereitzustellen. 

In den geplanten Ausstellungen sollen Projekte von regionalen Künstlern aus den 

Sparten Musik, Kunst und Literatur, aber auch cross-over Aktionen präsentiert werden. 

Entscheidung: Das Projekt greift das bekannte Problem der fehlenden 

Ausstellungsräume auf, welches auch im Rahmen des Integrierten 

Stadtentwicklungskonzepts thematisiert wird. Eine Förderung soll - wenn auch in 

reduzierter Form - erfolgen. Die Förderung soll sich explizit auf die Absicherung der 

Grundkosten beziehen (Nebenkosten, Material, Technik) und den Antragsteller in die 

Lage versetzen, geeignete Räumlichkeiten zu recherchieren und anzumieten.

Der Antragsteller wurde durch die Verwaltung informiert, dass die Braunschweiger 

Stadtmarketing GmbH Informationen über Leerstände besitzt und Kontakte zu 

Ansprechpartnern für betroffene Ladenlokale vermitteln kann.

Informationen zum Antragsteller: Der Verein hat sich insbesondere die Förderung des 

modernen Jazz sowie die Nachwuchsförderung zum Ziel gesetzt. Ihm gehören aktuell 85 

Mitglieder an.

Projektname: Konzertreihe Jazz

Projektbeschreibung: Seit vielen Jahren wird vom Verein ein qualitativ hochwertiges 

Konzertprogramm in Braunschweig realisiert, das sowohl Auftritte international bekannter 

Jazzmusiker als auch junger Talente beinhaltet. Auch in diesem Jahr plant der Verein 

acht Konzerte. Zusätzlich soll durch Jam-Sessions in der Stadt eine 

Nachwuchsförderung erfolgen.

Die Konzerte werden unter anderem im "Lindenhof" in der Kasernenstraße und im LOT-

Theater stattfinden.

Entscheidung: Der Verein hat sich in den vergangenen Jahren durch seine kontinuierlich 

hochwertige Arbeit ausgezeichnet und als feste Institution der Kulturszene etabliert . Er 

fördert erfolgreich Nachwuchsensembles in diesem Musik-Genre. Es wird 

vorgeschlagen, auch in diesem Jahr eine Bewilligung für die beantragte Förderung  in 

voller Höhe auszusprechen, um diese wichtige Arbeit weiterhin sicherzustellen.

Informationen zum Antragsteller: Der Verein widmet sich in seiner Arbeit insbesondere 

den Aufführungen von Oratorien sowie selten aufgeführten Werken.

Projektname: Die letzten Dinge

Projektbeschreibung: Für den 15. November 2017 ist in der St. Jakobi-Kirche die 

Aufführung des Louis Spohr Oratoriums "Die letzten Dinge" geplant. Im Rahmen einer 

Kooperation mit dem Staatstheater werden Mitglieder des Staatsorchesters an dem 

Konzert mitwirken.

Entscheidung: Das Projekt dient der Vermittlung selten zu hörender Kompositionen und 

trägt damit zur Pflege und Vermittlung von wichtigem Kulturgut mit sehr qualitätsvollen 

Konzertbeiträgen bei. Eine Förderung sollte lediglich in gekürzter Form erfolgen, da im 

Bereich der Werbungskosten Einsparpotenzial gesehen wird. 

3 KonzertChor 

Braunschweig

12.000,00 € 6.000,00 € 50,00% 4.000,00 € 33,33%

Abstimmungsergebnis

Anträge auf Zuwendungen zur Projektförderung über 5.000 € im 1. Halbjahr 2017 (Anlage 1)

Nr. Antragsteller Zweck
Gesamt-

kosten

Antrag Förderung

2.000,00 € 9,24%

17,32%2 Initiative Jazz 

Braunschweig

46.200,00 € 8.000,00 € 17,32% 8.000,00 €

1 bskunst.de 21.640,00 € 6.800,00 € 31,42%
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Antrags-

summe

Anteil an Ge-

samtkosten

Vorschlag 

der Verw.

Anteil an 

Gesamtkosten dafür dageg. Enth.

Abstimmungsergebnis

Nr. Antragsteller Zweck
Gesamt-

kosten

Antrag Förderung

Informationen zum Antragsteller: Der Verein organisiert jährlich verschiedene 

künstlerische oder kulturelle Projekte. Er hat in den vergangenen Jahren regelmäßig 

Projektförderung für die Durchführungen des Festivals "Kultur im Zelt" erhalten.

Projektname: Straßenmusikfestival 2017 (Buskers Braunschweig)

Projektbeschreibung:  Am 5. und 6. August 2017 soll das zweite Straßenmusikfestival in 

der Braunschweiger Innenstadt an 15 verschiedenen Plätzen stattfinden. Dabei sollen 

nationale und internationale Musiker abwechslungsreiche Musik darbieten. Diese 

Aufführungen sollen aus professionellen Darbietungen sowie Erstauftritten von 

Ensembles bestehen. Auf Technikeinsatz und Bühnen soll verzichtet werden. Auch den 

örtlichen Musikschulen soll Raum zur Präsentation geboten werden.

Die Musiker können sich für die Veranstaltung per Video bewerben und haben am Ende 

die Chance, durch einen Publikumspreis ausgezeichnet zu werden. 

Verschiedene internationale Vereine bieten ihre Spezialitäten an.

Entscheidung: Es wird vorgeschlagen den Antrag abzulehnen. Zum einen sind in der 

Gesamtschau der Anträge Kürzungen notwendig. Zum anderen gibt es mit der 

Veranstaltung "Wilde Töne" und der vom Fachbereich Kultur organisierten "Kulturnacht" 

sowie dem Regionalen Musikfest bereits vergleichbare Angebote.

Informationen zum Antragsteller: Die BMG veranstaltet pro Saison etwa sechs bis acht 

Konzerte, die traditionelle sowie zeitgenössische Kompositionen sowie originelle 

Ensemble-Besetzungen aufweisen. 

Projektname: Jahresprogramm

Projektbeschreibung: Der Projektantrag umfasst sechs Einzelprojekte. Am 15. März 2017 

soll in der Aula der IGS Franzsches Feld ein Konzert verschiedener Werke von Musikern 

vom Barock bis zur Moderne aufgeführt werden. Auftreten wird das Schulorchester 

"Franzsches Vielharmonie", der Jugendchor BELCANTO, der Projektchor der IGS 

Franzsches Feld sowie einzelne Mitglieder des Polizeichors Braunschweig. Am 7. Mai 

2017 soll das Orchester PRO MUSICA in Kooperation mit der Kirchengemeinde St. 

Marien eine Auswahl verschiedenster Werke aus einem Zeitraum von sieben 

Jahrhunderten aufführen. Bei der dritten Veranstaltung am 1. Juni 2017 wirkt das 

Orchester "MUSICUS COMENIUS" gemeinsam mit dem Projektchor der 

Comeniusschule, Gastmusikern, Solisten und Erzählern mit. Aufgeführt werden sollen 

Lieder, Instrumentalstücke sowie Musik-Hörspiele. Zielgruppe des Projekts sind in erster 

Linie Kinder. Im Oktober 2017 ist ein Solistenkonzert mit neuen Mitgliedern des 

Staatsorchesters Braunschweig sowie Sängerinnen und Sängern des Staatstheaters 

geplant. Aufgeführt werden Sonaten und Lieder großer Meister. Das traditionelle 

Nikolauskonzert soll am 6. Dezember 2017 in der Kirche St. Nikolai stattfinden. 

Musikstücke und Texte zum Advent werden aufgeführt.

Über das gesamte Jahresprogramm soll ein Programmflyer erstellt werden.

Entscheidung: Das Projekt dient nicht nur der Musikvermittlung für Kinder, indem es 

verschiedene Braunschweiger Schulen einbindet, sondern ist auch ein Beispiel 

gelungener Netzwerkarbeit im Musikbereich. Im Rahmen der Gesamtschau kann jedoch 

keine Förderung in voller Höhe erfolgen.

10,09%

Braunschweigische 

Musikgesellschaft

13.270,00 € 5.500,00 € 41,45%

0,00 € 0,00%

3.000,00 € 22,61%5

4 Kulturzelt Braunschweig 

e. V.

99.132,59 € 10.000,00 €

2
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Antrags-

summe

Anteil an Ge-

samtkosten

Vorschlag 

der Verw.

Anteil an 

Gesamtkosten dafür dageg. Enth.

Abstimmungsergebnis

Nr. Antragsteller Zweck
Gesamt-

kosten

Antrag Förderung

Informationen zum Antragsteller: Der Verein möchte nachhaltig die kulturelle Vielfalt in 

der Region Braunschweig fördern und weiterentwickeln.

Projektname: jung| klasse| KLASSIK Festival 2017

Projektbeschreibung: Die Konzertreihe "jung/klasse/KLASSIK - Der Musiksommer im 

Braunschweiger Land" wird vom 5. August bis zum 3. September 2017 zum sechsten 

Mal stattfinden. Der Verein hat sich zum Ziel gesetzt, insbesondere jungen Menschen 

einen Zugang zu klassischer und zeitgenössischer Musik sowie zur Jazz-Musik 

kostengünstig zu ermöglichen. Es sollen zehn Konzerte an verschiedenen Orten im 

Braunschweiger Land stattfinden. Das Programm ist dabei breit gefächert und beinhaltet 

Klassik und Jazz sowie Weltmusik und zeitgenössische Musik.

Entscheidung: Obwohl lediglich eines der zehn Konzerte in Braunschweig stattfinden 

wird, soll das Projekt eine anteilige Förderung erhalten, weil es einen wichtigen Beitrag 

zur Vermittlungsarbeit und zur Förderung junger Musikerinnen und Musiker darstellt.

Informationen zum Antragsteller: Der Verein für Kunst, Kultur und Bildung wurde im Jahr 

1997 gegründet und beschäftigt sich insbesondere mit der Arbeit und Förderung von 

Menschen mit Beeinträchtigungen.

Projektname: Heimat

Projektbeschreibung: Inhaltlich soll während des Projekts das Thema "Heimat" 

untersucht werden. Dafür soll zunächst der Begriff "Heimat" in verschiedenen Kontexten 

betrachtet werden. Die Theatergruppe "Theater Endlich" besteht aus ca. zehn körperlich 

und geistig behinderten Schauspielern, denen durch die Inszenierung die Chance 

gegeben werden soll, sich zu aktuell relevanten Themen zu äußern. Die Inszenierung 

wird während des Projekts gemeinsam mit den Schauspielern des Vereins erarbeitet. Im 

Vordergrund soll dabei die Erarbeitung der körperlichen und choreographischen 

Ausdrucksform stehen.

Entscheidung: Die Arbeit mit Menschen mit Beeinträchtigungen leistet einen 

künstlerischen Beitrag zur Inklusion. Das Projekt soll daher gefördert werden. Aufgrund 

der Gesamtschau der Anträge sind jedoch Kürzungen notwendig, sodass vorgeschlagen 

wird, das Projekt mit einer Summe von 4.000 € zu unterstützen. 

Informationen zum Antragsteller: Der Verein setzt sich zum Ziel, das Bewusstsein für die 

Geschichte der jüdischen Kultur in der Region in der Öffentlichkeit zu stärken und einen 

neuen Blick auf authentische Orte, Persönlichkeiten und Entwicklungen zu öffnen.  

Hierzu werden in Kooperationen mit unterschiedlichen Partnern jährlich wechselnde 

Projekte initiiert und gefördert.

Projektname: Jahrbuch

1) Projektbeschreibung: Der Verein plant die regelmäßige Veröffentlichung eines 

wissenschaftlichen Jahrbuchs zum Themen der jüdischen Kultur und Geschichte, mit 

Schwerpunkt und Bezug zur Region Braunschweig bzw. zum Namenspatron Israel 

Jacobson. Inhalte des aktuellen Jahrbuches sollen u. a. Vorträge von Rabbiner Prof. Dr. 

Ismar Schorsch sein, welche er im Rahmen seines Aufenthalts Ende des Jahres 2016 an 

verschiedenen Orten und Institutionen, u. a. der Dornse, öffentlich gehalten hat.

17.000,00 € 8.500,00 € 50,00% 0,00 € 0,00%

Israel Jacobson 

Netzwerk

7 Kukubi e. V. 98.300,00 € 8.000,00 € 8,14% 4,07%4.000,00 €

2.000,00 € 2,05%6 Musiksommer 

Braunschweiger Land 

e.V.

97.500,00 € 7.500,00 € 7,69%

8
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Antrags-

summe

Anteil an Ge-

samtkosten

Vorschlag 

der Verw.

Anteil an 

Gesamtkosten dafür dageg. Enth.

Abstimmungsergebnis

Nr. Antragsteller Zweck
Gesamt-

kosten

Antrag Förderung

Projektname: Informationsdatenbank

2) Projektbeschreibung: Zur nachhaltigen Speicherung von Informationen soll eine 

Datenbank zur jüdischen Kultur und Geschichte erarbeitet werden. Inhalte sollen neben 

Aspekten des jüdischen Lebens in der Region auch eine interaktive Karte zur jüdischer 

Kultur und Geschichte sein.

42.000,00 € 21.000,00 € 50,00% 0,00 € 0,00%

Informationen zum Antragsteller: Blackhole-factory ist eine Gruppe von Intermedia-

Künstlern, bestehend aus Elke Utermoehlen, Martin Slawig und Martin Kroll. Die Gruppe 

entwickelt Theater, Performances und Installationen und nutzt dabei die kreative 

Spannung zwischen Informations-Technologie und der physischen Präsenz von Körpern 

im Raum.

Projektname: Entangled

Projektbeschreibung: Die Gruppe befasst sich in der Produktion "Entangled" mit der 

sinnlichen Wahrnehmung von Räumen während der zunehmenden Digitalisierung. Für 

die künstlerische Auseinandersetzung sollen u. a. Experimente mit Bild- und 

Tonübertragungen durchgeführt werden, sodass durch die anwesenden Personen an 

verschiedenen Orten ein komplexer vernetzter Raum entsteht. Die Performance soll im 

Januar/ Februar 2018 in der Kunstmühle präsentiert werden.

Entscheidung: Das Projekt überzeugt durch die professionellen, in Braunschweig 

verorteten Antragsteller, die international sehr gut vernetzt sind. Die bereits in der 

Vergangenheit erfolgreich durchgeführten interdisziplinären Projekte überzeugen durch 

die experimentelle Zugangsform sowie intermediale Kommunikationsform. Das 

Auswahlgremium schlägt daher eine Förderung in beantragter Höhe vor.

Israel Jacobson 

Netzwerk

10 Blackhole factory

Genre Theater
6.000,00 € 10,91%55.000,00 €

Entscheidung: Der Verein hat insgesamt drei Anträge für das aktuelle Jahr eingereicht, 

davon die zwei oben stehenden mit einer Antragssumme jeweils über 5.000 . Zum dritten 

Antrag mit einer Antragssumme bis 5.000 € s. Mitteilung Nr. 17-03868, Genre: Kulturelle 

Projekte, lfd. Nr. 9. 

Beide hier zu behandelnden Projekte sind vom Konzeptansatz durchaus 

förderungswürdig, übersteigen durch die Volumina die Möglichkeiten jedoch bei weitem. 

Daher und im Interesse der Berücksichtigung von Projekten auch anderer Antragsteller 

wird die Tagung "Jüdische Tage in Braunschweig" (kulturelle Projekte, lfd. Nr.9) 

gefördert. Die Förderung der Veröffentlichung eines Jahrbuches und der Datenbank 

müssen abgelehnt werden.

6.000,00 € 10,91%

9
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Antrags-

summe

Anteil an Ge-

samtkosten

Vorschlag 

der Verw.

Anteil an 

Gesamtkosten dafür dageg. Enth.

Abstimmungsergebnis

Nr. Antragsteller Zweck
Gesamt-

kosten

Antrag Förderung

Informationen zum Antragsteller: Der Künstler absolvierte seine tänzerische Ausbildung 

an der Rambert School of Ballet and Contemporary Dance in London. Seit 2012 ist er als 

Tänzer am Staatstheater tätig, als Choreograph inszenierte er im Jahr 2016 das 

Kinderstück "The spirit bird" am LOT-Theater.

Projektname: Finding Now

Projektbeschreibung: Das Stück "Finding Now" befasst sich mit den verschiedenen 

emotionalen Facetten eines Menschens und wie diese einander beeinflussen. Im 

Entstehungsprozess des Projekts sollen in einem offenen Dialog Möglichkeiten erarbeitet 

und in Tanz umgesetzt werden, die eigenen Gefühle zu kontrollieren. Die 

Tanzperformance soll im September 2017 im LOT-Theater präsentiert werden.

Entscheidung: Das Auswahlgremium schlägt vor eine Förderung in vollem Umfang der 

Antragssumme in Höhe von 8.200 € zu bewilligen, da aus der Sicht des Gremiums das 

Projekt den professionellen Tanz fördert und etabliert, welcher in der Region 

Braunschweig aktuell wenig repräsentiert ist. Auch die Beteiligung der professionellen 

Tänzer fördert die freie Szene.

Informationen zum Antragsteller: Die Künstlergruppe setzt sich aus produzierenden 

Künstlern aus Braunschweig und Bielefeld zusammen, die sich interdisziplinär mit 

zeitgenössischem Tanz auseinandersetzen.

Projektname: Being healthier, fitter, smarter...

Projektbeschreibung: Die Produktion soll die Thematik der Selbstoptimierung aufgreifen 

und darstellen, wie diese durch zunehmende Digitalisierung beeinflusst wird. Im 

Entstehungsprozess sollen dafür u. a. Interviews mit Experten aus Wissenschaft und 

Forschung durchgeführt werden. Die Ergebnisse dieser Interviews fließen in die 

künstlerische Darstellung  der Auswirkungen der Digitalisierung und des Drangs nach 

Selbstoptimierung in eine Performance aus Tanz, Musik, Visual Arts und theatraler 

Darstellung ein. Aufgeführt werden soll das Projekt neben Braunschweig auch in 

Bielefeld und Kassel.

Entscheidung: Das Auswahlgremium schätzt das Projekt aufgrund der thematischen 

Relevanz und der zu erwartenden hohen Qualität. Es bildet nach Ansicht des Gremiums 

eine zeitgenössische Auseinandersetzung zwischen Produktion und Publikumsteilhabe. 

Das Gremium schlägt vor, dennoch die Fördersumme um 50 % zu reduzieren und damit 

an die anderen Förderer anzugleichen, da nur wenige Aufführungen in der Kunstmühle in 

Braunschweig stattfinden und auch die Premiere in Bielefeld aufgeführt wird. 

11 Washington, Charles A. 18.800,00 € 8.200,00 €

8,77%

43,62% 8.200,00 € 43,62%

Feedback GbR 34.200,00 € 6.000,00 € 17,54% 3.000,00 €12

5
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Antrags-

summe

Anteil an Ge-

samtkosten

Vorschlag 

der Verw.

Anteil an 

Gesamtkosten dafür dageg. Enth.

Abstimmungsergebnis

Nr. Antragsteller Zweck
Gesamt-

kosten

Antrag Förderung

Informationen zum Antragsteller: Gründungsmitglieder sind Mirja Lendt und Martin von 

Hoyningen Huene. Der Schwerpunkt der Arbeit liegt auf dem Einsatz von Musik/ Klang 

und Filmelementen in Kombination mit Elementen des Biografischen Theaters und 

Bildtheaters. 

Projektname: Fisch mich nicht

Projektbeschreibung: Das Projekt ist bereits realisiert worden. Ziel war es, das Streben 

nach Perfektion und der eigenen Identität darzustellen. In Interviews mit Jugendlichen 

wurden zunächst deren aktuelle Perfektionsvorstellung erörtert. Das dort gesammelte 

Material ist unter Einbeziehung philosophischer, künstlerischer, 

literaturwissenschaftlicher sowie autobiographischer Annäherungsmöglichkeiten zur 

Inszenierung des Stückes genutzt worden. Das Motiv der Meerjungfrau wurde während 

des Entstehungsprozesses des Stückes als Metapher für die Suche nach Komplettierung 

genutzt. Zielgruppe der Inszenierung waren insbesondere Jugendliche und junge 

Erwachsene, welche in ihrer Entwicklung mit ambivalenten Wertvorstellungen und 

Schönheitsidealen konfrontiert werden. Ein Schwerpunkt lag bei der Inszenierung 

insbesondere auf Klang, Sound, Audioaufnahmen, Musik und Gesang. Aufgeführt wurde 

das Theaterstück im LOT- Theater vom 14. Februar bis 11. März 2017.

Entscheidung: Das Auswahlgremium hat  eine Förderung in Höhe von 6.000 € 

entsprechend der Antragshöhe vorgeschlagen. Durch die Projektförderung werden junge 

Nachwuchskünstler unterstützt. Agentur T besitzt nach Ansicht des Auswahlgremiums 

viel Erfahrung in der Arbeit mit Jugendlichen und ist kompetent im Bereich 

Theaterpädagogik. Das Thema Selbstwahrnehmung und Selbstbildung ist bei der 

Jugend hochaktuell und gesellschaftlich relevant.

13 agentur t 34.200,00 € 6.000,00 € 17,54% 6.000,00 € 17,54%

6
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2.1   bsKunst.de „Kunst im Schaufenster“ 

Ausgaben: 
  

Einnahmen: 
 

     

Zwischennutzung leerer Fenster 400 €  Eigenmittel 14.140 € 

Catering 100 €  Drittmittel 700 € 

Versicherung 400 €  Fördergelder 6.800 € 

Werbung (Flyer, Poster, Bücher) 1.500 €    

Büromaterial 200 €    

Technik 110 €    

Fahrtkosten, Logistik 680 €    

Material, Deko, Inventar 1.050 €    

Künstler Gagen, Vernissagen 400 €    

Aufwandentschädigung 
Verwaltung/ Management 

3.000 €    

Bankspesen 200 €    

Honorar: Internet Support 1.200 €    

Honorar: Dekoration, Gestaltung 6.000 €    

Honorar: Gestaltung, Werbung 6.400 €    

Gesamtausgaben 21.640 €  Gesamteinnahmen 21.640 € 

     
 

2.2   Initiative Jazz Braunschweig e. V. „Konzertreihe Jazz“ 

Ausgaben: 
  

Einnahmen: 
 

     

Musiker-Honorare 21.500 €  Mitgliedsbeiträge 4.700 € 

Hotelkosten der Musiker 2.500 €  Drittmittel 15.000 € 

Bewirtung der Musiker 1.500 €  Stadt Braunschweig 8.000 € 

Musik-Technik, 
Instrumentenmiete 

10.000 €  Eintrittseinnahmen 17.000 € 

Miete Veranstaltungsräume 2.500 €  Erstattung Mehrwertsteuer 1.500 € 

KSK 1.000 €    

Steuer für ausländische Künstler 2.000 €    

Gema-Gebühren 900 €    

Verwaltungskosten 1.000 €    

Werbung, Öffentlichkeitsarbeit 3.000 €    

Verbandsbeitrag 300 €    

Gesamtausgaben 46.200 €  Gesamteinnahmen 46.200 € 
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2.3   KonzertChor Braunschweig “Die letzten Dinge” 

Ausgaben: 
  

Einnahmen: 
 

     

Solisten 4.000 €  Stadt Braunschweig 6.000 € 

Korrepetitor 1.500 €  Eintrittseinnahmen 3.500 € 

Notenmaterial 500 €  Eigenmittel 2.500 € 

Raummiete, Heizkosten 1.000 €    

Werbung: Plakat, Handzettel, 
Litfasssäulen 

5.000 €    

Gesamtausgaben 12.000 €  Gesamteinnahmen 12.000 € 

 
 

2.8  Kulturzelt Braunschweig e.V.: „Straßenmusikfestival 2017“ 

Ausgaben: 
   

Einnahmen: 
 

Personalkosten  Verkaufserlöse  22.000 € 

Projektleitung 13.440 €  Drittmittel 50.000 € 

Praktikantin 2.700 €  Eigenmittel 13.182,59 € 

Flyerverteilung im Voraus 1.512 €  Spenden durch Pfand 200 € 

Aufbau 672 €  
Vermietung von Flächen für Street 
Food Trucks 

3.750 € 

Abbau 672 €  Stadt Braunschweig 10.000 € 

Nachtwarte 1.296 €    

Künstlerbetreuung, Festivalbüro 1.568 €    

Platzwarte 3.136 €    

Getränkeverkauf 672 €    

Springer 784 €    

Verkauf und Festivalbändchen 896 €    

Verteilen von Programmheften 
und Spielplänen 

448 €    

Künstler    

Fahrtkosten 4.500 €    

Übernachtungskosten 5.623 €    

Verpflegung 7.680 €    

Preis für Publikumsvoting 1.300€    

Walkacts zum 
Programmeverteilen 

2.500 €    

Veranstaltungs- und Produktionskosten    

Pavillons 900 €    

Marktschirme 570 €    

Einkäufe 650 €    
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Hauptbühne 1.430 €    

Beschallungsanlage für 
Hauptbühne 

1.785 €    

Beleuchtung 500 €    

Transportkosten Bühne 100 €    

Zelt Auf- und Abbau 125 €    

Pagodenzelte für Catering 1.650 €    

Biergartengarnitur 500 €    

Dekoration 300 €    

Kühlanhänger Getränke 40 €    

Kühlanhänger Künstlercatering 40 €    

Schankwagen 80 €    

Getränke/ Becher 2.000 €    

Strom/ Wasser 3.500 €    

Abfallentsorgung 500 €    

Transport 500 €    

Megaphone 250 €    

Bauzäune 500 €    

Toilettenwagen 1.500 €    

Ausstattung für Künstlergarten 1.500 €    

Ausstattung Infostand 500 €    

Boxen für Stimmzettel 88 €    

Werbung und Öffentlichkeitsarbeit    

Grafiker 3.600 €    

Flyer 280 €    

Plakate 1.250 €    

Programmhefte 3.160 €    

Festivalbändchen 700 €    

Banner 750 €    

Verteilung 3.700 €    

Kugelschreiber 80 €    

Programmübersicht 250 €    

Sonstige Druckprodukte 
(Stimmzettel) 

700 €    

Internetauftritt 525    

Anzeigenschaltung 1.500 €    

Sonstiges    

GEMA 850 €    
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Gebühren für Sondernutzung 850 €    

Fotograf 300 €    

Kraftstoff 400 €    

Kreidespray 150 €    

Material zum Instrumentenbau 500 €    

Sonstiges 500 €    

Bürokostenpauschale (5%) 10.180 €    

Gesamtausgaben: 99.132,59 € 
 

Gesamteinnahmen: 99.132,59 € 

 
 

2.5   Braunschweigische Musikgesellschaft „Jahresprogramm“ 

Ausgaben: 
   

Einnahmen: 
 

Erstellung, Druck Flyer 2.500 €  Stadt Braunschweig 5.500 € 

Künstlerhonorare 7.000 €  Eintrittseinnahmen 2.000 € 

Werbung 1.500 €  Eigenmittel 3.770 € 

Ausstattung 630 €  Drittmittel 2.000 € 

KSK 200 €    

GEMA 300 €    

Gebühren ReserviX 100 €    

Kopien 40 €    

Organisation 1.000 €    

     

     

Gesamtausgaben: 13.270 € 
 

Gesamteinnahmen: 13.270 € 

 
 

2.6  Musiksommer Braunschweiger Land e.V.: „jung I klasse I Klassik Festival 2017“ 

Ausgaben: 
   

Einnahmen: 
 

Veranstaltungs- und Produktionskosten  Eigenmittel, Eintrittseinnahmen 10.001 € 

Künstlerhonorare 44.000 €  Stiftung Niedersachsen 12.500 € 

Hotelkosten 2.000 €  
Ministerium für Wissenschaft und 
Kultur 

15.000 € 

Reisekosten Künstler 600 €  
NDR Musikförderung in 
Niedersachsen 

15.000 € 

Künstlerverpflegung 500 €  
Stiftung Braunschweigischer 
Kulturbesitz 

9.999 € 

Saalmieten 3.000 €  Stadt Wolfenbüttel 3.000 € 

Technik 6.000 €  Landkreis Peine 2.500 € 

Miete, Transport Instrumente, 
Podeste, Stühle, Sonstige 

3.500 €  Drittmittel 22.000 € 

Werbung / Öffentlichkeitsarbeit / Marketing  Stadt Braunschweig 7.500 € 
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Grafik und Design 4.000 €    

Druckkosten 2.800 €    

Ströer Städtemedien 6.000 €    

NewCityMedia 1.000 €    

Verteilung Werbemittel 800 €    

Anzeigenschaltung 1.500 €     

Fotograf 500 €    

Personalkosten    

Festivalleitung 10.000 €    

Produktionsleitung 2.500 €    

Praktikant/-in 800 €    

Aushilfen 500 €    

Veranstaltungsbetreuung Technik 1.000 €    

Abgaben    

GEMA 2.000 €    

KSK 2.500 €    

Veranstalterhaftpflicht 300 €    

Notenleihe 1.000€    

Sachkosten (Büromaterial, Porto) 500 €    

Sonstiges 200 €    

Gesamtausgaben: 97.500 € 
 

Gesamteinnahmen: 90.500 € 

 
 

2.7 KuKuBi e. V.: „Heimat“ 

Ausgaben: 
   

Einnahmen: 
 

Regie Theater Endlich 5.000 €  Eigenmittel/ Eintrittseinnahmen 4.300 € 

Assistenz Theater Endlich 1.000 €  Stadt Braunschweig 8.000 € 

Dramaturgie Theater Endlich 2.000 €  Drittmittel 86.000 € 

Filmarbeiten 6.000 €    

Fotoarbeiten 1.000 €    

Honorar Kostüm & Bühne Theater 
Endlich 

2.000 €    

Material/ Ausstattung 2.000 €    

Musikproduktion 4.500 €    

Betreuung Heilerziehungskräfte 2.000 €    

Raummiete Produktion 6.400 €    

Gagen Gastspiel regionaler 
Gruppen 

7.000 €    

Gagen externe Gruppen 8.000 €    
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Ausstellungen/ Installationen 
Material 

2.500 €    

Ausstellungen Koordination/ 
Kuration 

1.000 €    

Lesungen/ Vorträge Honorare 1.500 €    

Texterstellung 1.500 €    

Druck/ Graphik 4.000 €    

Audioerstellung 3.000 €    

Raummiete Präsentationen/ 
Aufführungen 

9.400 €    

Technische Betreuung 10.000 €    

Dokumentation 2.500 €    

Werbung/ Öffentlichkeitsarbeit 3.500 €    

Gesamtprojektleitung 6.000 €    

Koordination/ Projektassistenz 3.000 €    

Logistik 3.500 €    

Gesamtausgaben: 98.300 €  Gesamteinnahmen: 98.300 € 

 

 

2.8 Blackhole factory „Entangled“  

Ausgaben: 
   

Einnahmen: 
 

Konzeption, Projektmanagement 2.500 €  Land Niedersachsen 25.000 € 

Veröffentlichungen online 2.500 €  Stiftung Niedersachsen 9.000 € 

Honorar: Elke Utermöhlen 
(Entwicklung/ Vorstellungen) 

8.000 €  Drittmittel 10.000 € 

Honorar: Martin Slawig 
(Entwicklung/ Vorstellungen) 

8.000 €  Stadt Braunschweig 6.000 € 

Gastkünstler 8.000 €  Eigenmittel 5.000 € 

Projektdramaturgie 4.000 €    

Honorare: Dokumentation,  
Fotografie, Werbegraphik, 
Webauftritte 

3.000 €    

Bühnenmaterial, Kostüme 5.000 €    

Bühnentechnik 4.000 €    

Raumkosten 5.000 €    

Werbematerial 2.500 €    

Fahrten und Transporte 1.000 €    

KSK, Versicherung, Reinigung, 
Veranstaltungsbetreuung 

1.500 €     

Gesamtausgaben 55.000 €  Gesamteinnahmen 55.000 € 

 

 

2.9 Charles A. Washington “Finding Now” 
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Ausgaben: 
   

Einnahmen: 
 

Tänzer/ Performer 9.300 €  Drittmittel 8.000 € 

Choreograph (Washington) 5.250 €  Eintrittseinnahmen 2.600 € 

Management (Kerstin Möller) 550 €  Stadt Braunschweig 8.200 € 

Licht, Technik 650 €    

Marketing, Werbung, 
Betriebskosten 

1.000 €    

Bühnenbild, Kostüm 1.000 €    

Musik  250 €    

Reisekosten 800 €    

Gesamtausgaben 18.800 €  Gesamteinnahmen 18.800 € 

 

 

2.10 Feedback GbR “Being healthier, fitter, smarter…” 

Ausgaben: 
   

Einnahmen: 
 

Personalkosten  Eigenanteil 3.500 € 

Schauspiel 8.000 €  Eintrittseinnahmen 1.200 € 

Tanz 4.000 €  Stadt Braunschweig 6.000 € 

Musik 4.000 €  Drittmittel 12.000 € 

Visuals, Sound 4.000 €  
Hessische Ministerium für Kultur 
und Wissenschaft 

3.500 € 

Lichtdesign, Bühnenbild 2.000 €  Kulturamt Kassel 3.000 € 

Tontechnik 2.000 €  NRW Landesbüro 5.000 € 

Dramaturgie, Beratung 800 €    

Abgaben, Gebühren 1.200 €    

Sachkosten    

Bühnenbild, Technisches 
Equipment 

3.000 €    

Kostüm, Requisite 800 €    

Werbekosten 800 €    

Recherche 300 €    

Geschäftsbedürfnisse 300 €    

Raumkosten 3.000 €    

Gesamtausgaben 34.200 €  Gesamteinnahmen 34.200 € 

 
 

2.11 agentur t: “Fisch mich nicht” 

Ausgaben: 
   

Einnahmen: 
 

Personal/ Honorarkosten  Stadt Braunschweig 6.000 € 

Schauspiel 5.000 €  Eintrittseinnahmen 4.450 € 
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Regie 1.500 €  Drittmittel 7.000 € 

Musik 3.000 €    

Film 2.500 €    

Dokumentation 500 €    

Assistenz 750 €    

Produktionsleitung, Dramaturgie 1.000 €    

Sachkosten    

Kostüm, Bühnen 750 €    

Werbung, Graphik, 
Öffentlichkeitsarbeit 

500 €    

Miete (Bühne, Proben) 900 €    

Technik (Licht, Ton) 750 €    

Logistik, Gebühren 300 €    

Gesamtausgaben 17.450 €  Gesamteinnahmen 17.450 € 

 
 

2.12 Israel Jacobson Netzwerk “Israel Jacobson Jahrbuch” 

Ausgaben: 
   

Einnahmen: 
 

Lektorat 3.000 €  Stadt Braunschweig 8.500 € 

Redaktion 3.000 €  Eigenmittel ggf. Drittmittel 8.500 € 

Layout 2.000 €    

Druck 9.000 €    

Gesamtausgaben 17.000 €  Gesamteinnahmen 17.000 € 

 
 

2.13 Israel Jacobson Netzwerk “Datenbank” 

Ausgaben: 
   

Einnahmen: 
 

Server, Programmierung 12.000 €  Stadt Braunschweig 21.000 € 

Ermittlung und Redaktion 15.000 €  Eigenmittel ggf. Drittmittel 21.000 € 

Pflege 15.000 €    

Gesamtausgaben 42.000 €  Gesamteinnahmen 42.000 € 
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